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sıcherungen, VOoO  — 43 auf 63 Jahre gestiegen 1stT, während dıe leıtenden Männer un
Manager durchschnittlich ıJUNSEI wegsterben als früher. Die Lebenskurve gerade
der „Unentbehrlichen“ sınkt.

FEine NEUEC Erfindung für Blindenschrift Vor 100 ahren 18352 IST der Erfinder
der Blındenschrift L0u1s Braille gestorben. Seine Punktschrift hat vielen Tausen-
den VOo  b Blinden den Zugang ZU geıslıgen Erbe der Menschen eröffnet Aller-
ings hat ciese Schriftart auch manche nvollkommenheiten So muß Inan

starkes, packpapierartiges Schreibpapier benützen damıt dıe Punkte hineingesto-
chen werden können dort als rhöhte Punkte verbleiben un dem Tastsınn ZUSAaNS-
lich werden. Man braucht viel Papıier, wel NUur e1ıNsSELLNLS beschrieben werden kann
Vor em mu jedes ucC. gesondert angefertigt werden Nun ıst dem Briti-
schen Blındeninstitut gelungen, die Erfindung VOo  — WEl Männern, dıe jahrelang
eXperımentiert haben rauchbare orm bringen un Apparat herzu-
tellen der e1in „Festpunktdrucker‘ genannt werden könnte Er eruht uf dem
gleichen System, mıL dem NSeTrTe6 Vervielfältigungsmaschinen den uUuros  e
arbeiten allerdings mıiıt CIN1SCH wichtigen Sonderheiten Eın gewöhnlıcher
Rraille CcCHNrı hergestellte Schriftstück WIT. besonders konstrulerten
Elektronengerät VOo  >> drei metallenen „Fingern abgetastet dann werden Strom-
stölße entsprechender orm ausgesendet unnn 1Ne6e Spezlalmatrıze n gle1-
chem Muster perforieren Die Matrize WIT nachher auf dem Vervijelfältiger
Z Abziehen befestigt Statt Druckerschwärze WITr 111e Kunststofftinte er welNll-
det die Uurc dıe kleinen Matrızenlöcher epreßt chnell auf dem Abzugspapier
erhärtet ort festbleibt un leichter als die Perforierung VOo Blınden abgetastet
werden kann Die beiderseitige Benutzung der Blätter ıST dabei möglich Es 1st NUur

ınNne Frage der eıt un weıterer Versuche, dieses Verfahren auf 1116 ota-
LLONSPTESSE übertragen (Englische Rundschau, Nr 3°) VO. August 195
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Humanıtas schlag ıneinander. Nur selten finden S16

sıch ruhigen GleichgewichtSo lautet der 1te. des neuesten Wer- verbunden 1LNMMer NUur dauert es
kes Von Przywaral das schon urc allzu kurzen Augenblick und der Kampf
SCIHNEN Umfang Achtung abzwıngt und un dıe Kıinseitigkeit begınnen Vonl
offenbar dıe Summe jahrzehnte-
langen Schaffens darstellt Ks ehan- Es ıst die Dialektik des erbsündıgendelt dıe Geistesgeschichte zwıschen den Menschen, der sıch dem demütigenbeiden Weltkriegen, greift ber iıh- Dıenst entzogen hat un: sıch selbst
i el Erhellung weıtlt die Vergangen- SCLNCIH TUN finden versucht. Dıie-
eıt ZUrüCK un: versucht VOo  — iıhr AaAus SCr TUn erweıst sıch aber alg
dıie Konturen des Kommenden — brüchig; daher die E Unrast und
tasten sieht das e1st1ge en als das Schwanken zwıschen unwirk-
1N€ dialektische ewegung, als das Rın-
SCH verschiıedenster gegensätzlicher

lichen Geistigkeit un der Verlorenheıit
das Leben Diese maniıchäische Dıa-

Strömungen mıteinander un!: ihren Um- lektik zwıschen Erde un Geist wıirkt
sich auf en Gebieten aus S1ie ıst der
eigentliche Gegenstand des Buches, dasErich Przywara, Humanitas Der Mensch
S1C allen ihren zahlreichen Ersche1l1-gestern Uun! INOTr (903 Nürnberg 1952

Glock und utz Geb NUNSCH erforscht Immer versteht siıch
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